
 

Unser drittes Jahr mit dem Bike Café geht zu Ende. Wir blicken zurück auf wunderbare 

Begegnungen, spannenden Austausch und natürlich leckeren Kaffee und Kuchen. 

 

 



Nach zwei erfolgreichen Projektjahren in 2021 und 2022 ist das Bike Café spätestens mit 

diesem Jahr ein mittlerweile etabliertes Programm bei Bike Bridge und in Freiburg bekannt. 

Dieses Jahr sind wir mit einem Team aus einer hauptamtlichen Projektleitung in Teilzeit (50%), 

einer Ehrenamtskoordinatorin/Projektassistentin (Minijob) und 10 ehrenamtlichen Frauen 

mit und ohne Flucht- und Migrationsgeschichte gestartet. Im Sommer gab es einen Wechsel 

in der Projektleitung. 

Im März gab es zunächst ein Team-/Infotreffen für die neuen ehrenamtlichen Frauen am Bike 

Café. Das erfahrene ehrenamtliche Bike Café Team zeigte den neuen Ehrenamtlichen im Team 

den Auf- und Abbau unseres Bike Cafés und machten sie schon einmal mit der Siebträger-

Kaffeemaschine vertraut. In einem darauffolgenden Barista-Workshop frischten die bereits 

Erfahrenen ihre Kenntnisse an der Siebträgermaschine auf und die neuen Frauen bekamen 

eine professionelle Einführung von Andrea Schwarz von der Rösterei Schwarzwild. Dann hieß 

es wie immer: Übung macht die Meisterin. Im April veranstalteten wir ein gemeinsames 

Fastenbrechen mit Familien und Freund*innen des Bike Café Teams. Den Muttertag nahmen 

wir im Mai als Anlass für ein Frauenfrühstück/Muttertagsbrunch. Ein gemeinsamer Koch- und 

Tanzabend im November gab uns die Chance, uns in der neuen Teambesetzung noch besser 

kennenzulernen und die bis dahin durchgeführten Events zu reflektieren. 



Von 20 geplanten öffentlichen Events konnten wir 2023  insgesamt 19 Events durchführen – 

was für ein schöner Erfolg. Einmal mussten wir aufgrund des Wetters leider einen Termin 

absagen. Auch in diesem Jahr waren wir wieder an vielen verschiedenen Orten in Freiburg 

unterwegs, um dort unsere Begegnungs- und Austauschveranstaltungen durchzuführen. 

Besonders durch gemeinsame Events mit tollen Kooperationspartner*innen konnten wir noch 

mehr Menschen über unsere Angebote erreichen – insgesamt ca. 1000 Personen in diesem 

Jahr. 

Außerdem gab es einen zweiten, aber diesmal offenen, Barista-Workshop mit Andrea Schwarz 

von der Rösterei Schwarzwild. Das Team bekam die Möglichkeit, noch bestehende 

Unsicherheiten bei der Kaffeezubereitung abzulegen und alle Kaffee-Interessierten konnten 

sich eine erste Einführung in die Kaffeezubereitung mit einer Siebträger-Kaffeemaschine 

geben lassen. 



 

Unsere Kooperationspartner*innen 2023 waren alte Bekannte und neue soziale 

Organisationen, die wir für uns gewinnen konnten. Zu den langjährigen 

Kooperationspartner*innen zählen: beneFit e.V., Bildung für alle e.V., die step stiftung, 

Rösterei Schwarzwild, Fancy Woman Bike Ride und Mosaik am Mittwoch. Darüber hinaus 

fanden gemeinsame Veranstaltungen mit  zusamme leben e.V., Wegweiser Bildung und dem 

Fabrik e.V. statt. Außerdem waren wir mit unserem Bike Café in der 

Landeserstaufnahmeeinrichtung für Geflüchtete und einer weiteren Geflüchtetenunterkunft 

(Kappler Knoten) im Zuge deren Sommerfests. Es war schön zu sehen, wie wir den Menschen 

dort mit einem Kaffee und Stück Kuchen ein Lächeln auf's Gesicht zaubern konnten. Mehrere 

Bewohner*innen gaben uns das Feedback, dass unser Besuch “ein Highlight in ihrem Alltag” 

war. 

Die Events, die wir in Kooperation durchführten, bewerteten wir als besonders fruchtbar. So 

treffen sich (noch mehr) Menschen verschiedener Interessensgruppen und erfahren 

Austausch und Begegnung in einem offenen Setting. Es werden neue Kontakte und Netzwerke 

geknüpft. 

 



Highlights in diesem Jahr waren unter anderem der Fancy Women Bike Ride zusammen mit 

unserem Vereinsprogramm Radeln ohne Alter und das gemeinsame Plätzchen backen für die 

Landeserstaufnahmeeinrichtung mit Über den Tellerrand Freiburg. Wir merken, dass wir 

immer mehr Leute erreichen und unser Team wächst. Außerdem konnten wir unser eigenes 

Event, das Hofcafé, etablieren und insgesamt 6 Hofcafés mit tollen 

Kooperationspartner*innen umsetzen. 

Leider mussten zwei neue ehrenamtliche Frauen das Bike Café aus privaten Gründen wieder 

verlassen. Wir hoffen, dass wir im neuen Jahr wieder neue Engagierte für unser Bike Café 

Team begeistern können. 

Durch unser bereits bestehendes Netzwerk an Kooperationspartner*innen, können wir uns 

die Eventplanung in Zukunft etwas leichter machen und von unseren wertvollen Beziehungen 

profitieren. 

Nächstes Jahr werden wir unter dem neuen Projekttitel “Bike Café connects” einen noch 

größeren Fokus auf (Wissens-)Austausch und Qualifizierungsangebote für das Bike Café Team 

legen. Neben unseren öffentlichen Events sind interne Workshops zum Thema Gesundheit 

und Umgang mit Diskriminierung/Alttagsrasissmus geplant. 

 

 



 


